


Externer Notfallplan

Grundlage: NÖ Katastrophenhilfegesetz § 14a

Empfehlung der NÖ Landesregierung

Abt. Feuerwehr und Zivilschutz

Geltungsbereich: Großschadensereignisse und 

Störungen am gesamten Dynea

Industriepark (Seveso – Betriebe) 



Ablauf der Erstellung – Magistrat Krems

Ablauf: Vorstellung der Inhalte 

Arbeitsgruppeneinteilung 

Erarbeitung der einzelnen Kapiteln

Zusammenarbeit: „Anlagenamt“ und 

Standortfirmen



Inhalt – „Externer Notfallplan“

- Beschreibung der Standortfirmen 

- Angaben zu den Objekten und deren Umgebung 

- Erarbeitung der Ereignisse und deren Meldepflicht 

- Gefahrenkatalog

- Erstellung der Gefahrenabwehrpläne 

- Brandbekämpfung und Technische Maßnahmen

- ….. Interner Notfallplan 



Inhalt – „Externer Notfallplan“

- Erstellung von Checklisten und Merkblätter

- Alarmierung der Einsatzorganisationen

- Warnung der Bevölkerung 

- Rettungseinsatz (Erstversorgung, Unterbringung,

Psychologische Betreuung)

- Straßensperren, Verkehrsmaßnahmen

- Öffentlichkeitsarbeit, Selbstschutz

- Assistenzleistungen



VIRIBUS   UNITIS   2008
(17. und 18. September 2008)



Vorgespräch

und BH Krems

Magistrat Krems

Firmenvertreter – Chemiepark Krems 

(Dynea, KCCS und Logwin)

NÖ Landesregierung -

Abt. IVW4 – Feuerwehr und Zivilschutz



Ziel der Übung [1]
(Erstgespräch)

Hauptziele:

- Überprüfung des externen Notfallplanes auf 

Durchführbarkeit

- Beübung des behördliche Bezirksführungsstabes

(Magistrat Krems, BH Krems und Feuerwehr)



Ziel der Übung [2] 
(Erstgespräch)

Unterziele:

- Überprüfung der Meldewege

- Überprüfung der Einsatztaktik 

(Straßensperrplan, Evakuierungsplan, …)

- Überprüfung der Arbeitsabläufe im 

behördlichen Bezirksführungsstab



Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag

- Flugzeugabsturz – Flugfeld Gneixendorf



- Ausbruch von zwei Schwerverbrechern – JA Stein

Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag



Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag

- Brand eines Motorgüterschiffes im Hafen Krems



Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag

- Stofffreisetzung – Eisenbahnwaggon - Übergabebahnhof



Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag

- Schiffsunglück im Bereich - Hundsheimer Insel



Erarbeitung der (Klein)Szenarien – 1.Tag

- Zusammenprall Reisezug mit Klein – LKW (Palt)

- Tankfahrzeugunfall bei Tankstelle (Gföhl)

- Personensuche (Spitz)

- Gasexplosion (Langenlois)

- Banküberfall (Senftenberg)



Erarbeitung des Szenario – 2.Tag

Chemiepark





Ausgangslage [1]

- Brandalarm in der Halle 17 (Fehlalarm)

- HIB – Bahn von Verladestelle weggefahren

- Leitungen abgerissen

- Zusammenstoß Klein – LKW mit HIB - Bahn

- Verletzte Personen im Bereich des VU

- Brandausbruch im Bereich der Verladestelle



Ausgangslage [2]

- Brandausbreitung über die Rohrleitungen

- Lagertank – Methanol vom Brand betroffen

- Lagertank – Formaldehyd durch Bersten des

Methanoltanks beschädigt

- Weiter Lagertanks betroffen

- Brandausbreitung auf benachbarte Objekte

- Sekundärschäden (Fa. Eybl, VU auf der S5, ….)



Übungsteilnehmer



Standortansicht von Süden







Ausbreitung (Südwestwind)











Gefahrstufenplan 

Chemiepark



Meldung: 

- Standort – Sicherheit (HSEQ)

- Betriebsfeuerwehr

- Bereichsübergreifende Bereitschaft 

Bezirksalarmzentrale Krems

(BAZ Krems)

Störfallmeldeformular



- Einsatz der BTF

- Personenrettung (Klein – LKW), Brandbekämpfung

- nach weiterer Erkundung – vorgehen laut Alarmplan

- Störfallmeldeformular an Bezirksalarmzentrale Krems

- Aufbau der örtlichen Einsatzleitung vor Ort

- Kontaktaufnahme mit Behördenvertreter und Anrainerfirmen

- Koordinierung der internen Abläufe durch die Werksleitung

- Auskunft durch Mitarbeiter der Werksleitung

Betriebsfeuerwehr - Werksleitung



Zusammenfassung

- Überarbeitung bzw. Ergänzung des externen 

Notfallplanes in einigen Punkten erforderlich

- Einsatz der Einsatzorganisationen

- Lautsprecherfahrzeuge

- Evakuierungsplan

- Freisetzung von Schadstoff und deren 

Konzentrationen (Menge, …)



Zusammenfassung

- Absperrmaßnahmen (Unterstützung der Polizei)

- Versorgung der Verletzten (Triageplätze)

- Zusammenarbeit - Abt. IVW4 – (Feuerwehr und 

Zivilschutz), Behörde (Magistrat, BH),

Einsatzorganisationen und Standortbetriebe

- Pressearbeit



Pressemeldung

NÖN – Bericht - am 22.09.2008




